
PATRIC GEHRIG - SCHAUSPIELER 

 

Seit 2003 ist er als freischaffender Schauspieler, Regisseur und Produzent tätig. 2004 gründet er in Berlin 
die Band Jane Walton und 2005 in Luzern die Figurentheaterbühne Splätterlitheater. 2009 gründet er die 
Gruppe Zell:stoff mit der er bis dato 11 Produktionen realisiert hat. 2013 Atelierstipendium für Berlin. 
2014 wird die Zell:stoff Produktion «DRAUSSEN DIE STADT» im Zentralschweizer Monatsmagazin 041 – 
Das Kulturmagazin zum «Stück des Jahres» und er selbst zum «Kulturkopf des Jahres» gekürt. Mit 
«GÄRTEN – Eine Recherche» inszeniert er 2017 erstmals für das Luzerner Theater. 2019 Atelierstipendium 
für Chicago. Im selben Jahr erhält er den Anerkennungspreis der Stadt Luzern. 
 
 
JAHRGANG:  1971 
GRÖSSE:  172 cm 
GEWICHT:  73 kg 
AUGENFARBE:  dunkelbraun 
HAARFARBE:  braun 
HAARLÄNGE:  mittel 
STATUR:  kräftig 
WOHNORT:  Luzern 
WOHNMÖGLICHKEIT: Berlin, Hamburg, München 

und weitere 
 
 
 

NATIONALITÄT:  Schweizerisch 
SPRACHEN:  Deutsch: muttersprachlich 
    Englisch: gut 
       Französisch: Grundkenntnisse 
DIALEKTE:   Verschiedene CH-Dialekte 
SPORT:   Bouldern, Laufsport 
GESANG:  Blues: gut 
    Rock / Pop: gut 
       Bühnengesang: gut 
STIMMLAGE:  Bariton 
SONSTIGES:  Tattoos  
   Kein Führerschein 
 

  



+41 76 323 55 04 / info@patricgehrig.com / patricgehrig.com / castupload.com/actors/patric-gehrig 

 

FILM / TV (AUSWAHL) 
2021   ES GESCHAH AM…  Fernsehfilm, R: Daniel von Aarburg, P: SRF  NR 
   SAM (AT)  Kurzfilm, R: Xheni Alushi, P: Letterbox Collective HR 
2020   WILDER 3  Fernsehserie, R: Jan Erik Mack, P: C-Films  NR 
   SCHALENTIERE  Kurzfilm, R: Nina Kovac P: Tilt Productions, SRF NR 
2019   ESCH DO NO FREI?   Kurzfilm, R: Nina Kovac P: F&F Zürich   HR 
2018   TRANQUILLO  Kinofilm, R: Jonathan Jäggi, P: Letterbox Collective NR 
2017   TATORT –  
   DIE MUSIK STIRBT ZULETZT Fernsehfilm, R: Dani Levy, P: Hugofilm  NR 
2015  CASSIAN  Miniserie, R: J. Thüring/S. Klinger, P: Klingerfilms HR 
2014  CHRIEG  Kinofilm, R: Simon Jaquement, P: Hugofilm  NR 
 
THEATERARBEITEN (AUSWAHL)   
2020  DIE WEINPROBE  R: Peter Niklaus Steiner, Kaiserbühne Kaiserstuhl 
  RAFFZAHN JACK  R: Patric Gehrig, Kleintheater Luzern 
2019  DIE WUNDERÜBUNG  R: Peter Niklaus Steiner, Turbine Theater Langnau 
  EIN KIND UNSERER ZEIT R: Damiàn Dlaboha, Kleintheater Luzern 
2018  LIKE A VIRGIN  R: Manuel Kühne, Südpol Luzern 
  NACH DER ARBEIT  R: Sophie Stierle, Kleintheater Luzern+ Gastspiele CH 
2017  RONJA RÄUBERTOCHTER R: Maximilian Merker, Luzerner Theater   
  GÄRTEN  R: Patric Gehrig, Luzerner Theater     
2016  ROBIN HOOD  R: Maximilian Merker, Luzerner Theater   
  NACHRICHTEN AN DAS ALL R: Ursula Hildebrand, Südpol Luzern    
       
PREISE/AUSZEICHNUNGEN 
2019  ANERKENNUNGSPREIS   Stadt Luzern 
  SELEKTIVE PRODUKTIONSFÖRDERUNG Kulturförderung Kanton Luzern 
2017  ATELIERSTIPENDIUM (Chicago 19)  Städtepartnerschaft Luzern-Chicag  
2016  SELEKTIVE PRODUKTIONSFÖRDERUNG Kulturförderung Kanton Luzern 
2011  ATELIERSTIPENDIUM (Berlin13)  Kanton Luzern      
2009  FÖRDERPREIS ‚TANKSTELLE‘  Kleintheater Luzern   
2007  WERKBEITRAG ‚TANZ/THEATER‘  Stadt und Kanton Luzern  
   


